
Liebe Leserinnen und Leser,

kaum hatte man sich nach endlosen Regentagen doch noch an ein wenig Sommer gewöhnt, da klopft der Herbst auch

schon an die Tür und bringt außer Obst und bunten Blättern leider auch wieder Nebel, Sturm und Regen, kalte Füße

und Schnupfen mit sich.

Die so genannte Großwetterlage stimmt auch nicht gerade fröhlich und viele Menschen machen sich Sorgen um mögliche

Szenarien, die man sich jahrzehntelang nicht vorstellen konnte. Es ist gerade einmal dreizehn Jahre her, dass zum Bei-

spiel in Lütjenburg die Kaserne geschlossen wurde und alle glaubten, dass wir dergleichen nicht mehr bräuchten. Es

sieht offensichtlich nicht so aus und auch in anderen Politikfeldern hat der Wind gedreht. Ganz gleich, wohin wir schauen,

ob in Richtung Ost oder West, überall sehen wir eine total veränderte Realität. 

Auch wenn der Alltag in der Tönkerei sich noch relativ gemütlich gestaltet, kann das Geschehen im Rest der Welt uns

nicht gleichgültig sein und manche Auswirkungen spüren wir auch direkt. Wichtig scheint es auf jeden Fall, sich nicht

nur in den so genannten sozialen Medien zu informieren, die Unterschiede zwischen Fake News und echten Nachrichten

zu erkennen und auch einmal andere Meinungen auszuhalten.

In diesem Sinne wünscht die Tönker-Redaktion 

einen gemütlichen und möglichst konstruktiven Herbst.

Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Lübeck am
20.12.25

Die SPD-Ortsvereine Schwartbuck und Hohenfelde-Darry

freuen sich, auch dieses Jahr wieder eine gemeinsame

Busfahrt für alle Einwohner/innen und Gäste zu einem der

großen Weihnachtsmärkte in Schleswig Holstein anbieten

zu können. 

Am Samstag, den 20.12.25 fahren wir mit dem Reisebus

zum  Weihnachtsmarkt  nach  Lübeck,  wo  wir  shoppen,

schlemmen, die weihnachtliche Stimmung in der festlich

beleuchteten Innenstadt erleben und auch den einen oder

anderen Glühwein genießen wollen.

Anmeldungen sind wie immer ab sofort möglich bei Kirsten

Thomassen (04385/1678 oder kirsten.th@icloud.com) und

Ronald Husen (04385/887 oder ronaldhusen@t-online.de).

Der Fahrpreis beträgt 20€ pro Person; Abfahrt  wird in Ho-

henfelde  (MarktTreff) um 12 Uhr und in Schwartbuck (Bus-

haltestelle Dorfmitte) um 12.05 Uhr sein.

Kirsten Thomassen



Sie suchen einen Fotografen für Ihre Hochzeit 

oder Ihre Veranstaltung? Gefunden!

Einfach anrufen und einen Termin ausmachen. 

Ich biete Ihnen je nach Bedarf alles, was Sie für

Ihren schönsten Tag an Fotos oder Filmen 

benö"gen, und das zu einem fairen Preis. 

Selbstverständlich ist ein erstes persönliches 

Gespräch kostenlos. 

Ich freue mich auf Ihren Anruf.          

Raimund Fritsche   

raimundfritsche.com                             2imglueck.com

fritscheraimund
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Bücher-Kaufhaus-Markt der LandFrauen Hessenstein e.V.

Am Samstag, 25. Oktober, veranstaltet der LandFrauenVerein Hessenstein e.V. bereits zum 19. Mal den beliebten Bü-
chermarkt im Dorfgemeinschaftshaus in Schwartbuck. In der Zeit von 11.00 bis 16.00 Uhr werden Bücher aller Art, nach
Kategorien sortiert auf verschiedenen Tischen zum Verkauf angeboten. 
Das Besondere ist, dass man nicht selbst die Bücher verkauft, sondern dass der Verkauf über eine Verkäufernummer
geregelt wird, sodass der Verkäufer die Preise selbst festlegt. Die Bearbeitungsgebühren von 5 € pro Bücherkiste
werden wie in jedem Jahr an einen guten Zweck weitergegeben.
Natürlich bieten die LandFrauen auch Kaffee und Torten zur Stärkung zwischendurch an. Wir freuen uns auf ihren Be-
such.Bei  Fragen melden Sie  sich  gerne  bei  Sandra Wiese  unter  der Telefonnummer  04385-1336  oder  per Mail
info@landfrauen-hessenstein.de .
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Laternenumzug in Hohenfelde (R.H.)

Am Freitag, 17. Oktober 2025, findet wieder der traditio-
nelle Laternenumzug durch Hohenfelde statt. 
Abmarsch  ist  um  19.00  Uhr  am  Feuerwehrgerätehaus
unter musikalischer Begleitung des Musikzuges der Feu-
erwehr Gadendorf. 
Getränke, Pommes und Bratwurst werden bereits ab 18:00
Uhr in der Feuerwache angeboten. Die Organisatoren der
Freiwilligen Feuerwehr Hohenfelde würden sich sehr über

Ihre / Eure Teilnahme freuen. 
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HOTEL, FERIENWOHNUNGEN 

und VINOTHEK

FREEHEIT 14

24257 SCHWARTBUCK

TEL. 04385 755 / FAX 04385 1777
Email www.info@luvundlee.de

Es geht wieder los!

Am 8.11.2025 startet unser inzwischen drittes Schwartbucker Boßel-Event. Wir treffen uns um

10:00 Uhr am Sportlerheim und gehen um 11:00 Uhr auf die Strecke. Nach Möglichkeit sollten

sich Teams (4–6 Personen) vor der Anmeldung zusammen gefunden haben und sich unter einem

Teamnamen bei Sabine Zarrinkafsch, Telefon 0171 86 55 861, anmelden. Die 15,- Euro Startge-

bühr sind bei der Anmeldung bei Sabine in bar zu entrichten und beinhalten die Bollerwagenfüllung

und eine leckere Stärkung im Anschluss.Wer sich vorab keinem Team zuordnen konnte, ist natür-

lich auch willkommen und wird dann eingeteilt. 

Da wir eine gerade Anzahl von Teams brauchen, behalten wir uns vor, Teams neu einzuteilen. Jedes Team erhält Weg-

zehrung in flüssiger Form. Wünschenswert ist, wenn ein Bollerwagen pro Team für den Getränketransport auf der Strecke

mitgebracht wird. Außerdem ist es ratsam, eine Harke/Kraber pro Team dabei zu haben, falls die Kugel mal ein wenig

abseits des Weges landen sollte. Wer keine eigene Kugel hat, bitte bei der Anmeldung Bescheid geben. 

Geboßelt wird in 4-6er Teams, immer zwei Mannschaften gegeneinander. Die Strecke beträgt ca. 3,4 km und kann etwas

matschig sein. Katharina und Thomas werden das Sportlerheim für uns öffnen und haben den  Getränkevorrat zum käuf-

lichen Erwerb für uns aufgestockt. Nach dem Boßeln sind Gäste (hier bitten wir auch um Voranmeldung) zum Essen

(10,- Euro Gebühr pro Person) und zum geselligen Beisammensein herzlich willkommen. Anmeldungen werden ab 5.

Oktober 2025 entgegen genommen. Wenn die Höchstzahl von 80 Teilnehmern erreicht ist, ist auch Anmeldeschluss.

Falls noch Fragen auftauchen sollten, bitte fragen: Sabine Zarrinkafsch, 0171/8655861

Sabine Zarrinkafsch

Der Kegelclub „Smit um zu Tröndel von 1972“ wirbt im Ver-

teilungsgebiet um neue Mitglieder. Wer Lust hat und sich

angesprochen fühlt, in geselliger Runde alle vier Wochen,

ab Februar 2026 in Krumbek mit uns zu kegeln, meldet

sich  in  Tröndel.  Tel.  04381-415606  oder  Handy

01512879573.

Günther Hentschel aus Emkendorf

Ideen-Workshop “Zukunft Hohenfelde“ am
13.11.25 (R.H.)

Die Gemeinde Hohenfelde  lädt alle Mitbürgerinnen und

Mitbürger recht herzlich zu einem ersten Ideen-Workshop

“Zukunft Hohenfelde – mitmachen, gestalten, dabei sein“

am Donnerstag, 13.11.25, 19.30 Uhr, MarktTreff, ein. 

In regelmäßigen Abständen soll ein Austausch mit den Ver-

tretern der Gemeinde, der Ausschüsse, der Vereine, der

kommunalen Institutionen und vor allem mit Ihnen, den in-

teressierten Bürgerinnen und Bürgern, erfolgen. 

Wir wollen gemeinsam in die Zukunft unserer schönen Ge-

meinde schauen und Ihre Ideen sammeln und diskutieren. 

Was bewegt Sie? Welche Projekte wären wünschenswert?

Was kann man verändern, ergänzen oder verbessern? Wie

sieht die Zukunft unserer Gemeinde aus, welche Themen

sind schon heute überlegenswert?

Dabei gibt es keine Denkverbote, was auch immer Sie be-

wegt und interessiert, wir laden Sie herzlich zur Teilnahme

ein.

Bei Fragen im Vorfeld stehen Ihnen gerne Sönke Steffens

(Tel.  0157-31759142, Mail:  soenke.steffens@yahoo.de)

oder Ronald Husen (Tel. 0152-09010483, Mail: ronaldhu-

sen@t-online.de) zur Verfügung. 
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Milliardenschaden durch Tarifflucht und Lohndumping

Diese Überschrift in den KN vom 12.9.2025 sollte zum Nachdenken anregen. Laut dem Deutschen Gewerkschaftsbund

(DGB) gehen den deutschen Sozialversicherungen 41 Milliarden Euro jedes Jahr durch Tarifflucht und Lohndumping

verloren. Dazu kommen ca. 24 Milliarden an Einkommenssteuer, die dem Staat entgehen. Diesem Artikel liegen Daten

des statistischen Bundesamtes zugrunde. Danach verdienen Beschäftigte, die nach einem Tarifvertrag bezahlt werden,

über alle Branchen hinweg, ca. 2.891,00 Euro mehr im Jahr als Beschäftigte ohne Tarifvertrag. 

Einerseits sollte diese Erhebung den Beschäftigten zeigen, dass es sich finanziell durchaus lohnt, sich für einen Tarif-

vertrag einzusetzen, andererseits sollte auch der Staat ein großes Interesse an starker Tarifbindung der Unternehmen

haben. Denn addiert man alle Mindereinnahmen über die Bereiche Sozialversicherung, Steuer und Kaufkraft, ergibt

sich lt. dieser Erhebung ein volkswirtschaftlicher Schaden von allein 123 Milliarden Euro im Jahr 2024. 

Was sind dagegen 5 Milliarden, die Herr Merz bei dem Bürgergeld einsparen möchte? Geld, was dem größten Teil der

Bezieher dieses Geldes gerade für ein (menschenwürdiges?) Leben reicht. Aber von den Schwächsten in diesem So-

zialstaat Geld zu nehmen, ist leider immer noch mit weniger Widerstand verbunden, als es von Unternehmen einzufor-

dern, die ihre Beschäftigten ausbeuten. 

Wer dazu mehr erfahren möchte, dem empfehle ich das Buch von Sascha Lübbe: „Ganz unten im System (Wie uns Ar-

beitsmigrant*innen den Wohlstand sichern).“ Darin wird beschrieben, wie Menschen unter unwürdigen Bedingungen

auf deutschen Baustellen, Schlachthöfen, als LKW-Fahrer, in Hotels, etc. arbeiten und von teils kriminellen Firmen mit

krakenartigen Verflechtungen ausgebeutet werden.

Heino Dempwolf

Lebendiger Adventskalender in Schwartbuck (MMM)

Auch in diesem Jahr soll die Vorweihnachtszeit wieder durch den nun schon traditionellen „Lebendigen Adventskalender“

bereichert werden. Alle, die sich beteiligen wollen, sind deshalb zum Besprechungstermin am 5.11. um 19.00 Uhr im

Feuerwehrraum eingeladen. Es wäre schön, wenn sich auch einmal Haushalte aus bisher noch weniger frequentierten

Ecken des Dorfes entscheiden könnten, mitzumachen. Nähere Infos und praktische Tipps gibt es bei der Besprechung.



7

NaturErleben Hohenfelde – Tag der offenen Tür
(R.H.)

Am Sonntag, 5. Oktober 2025, lädt der Verein NaturErle-

ben Hohenfelde alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie

alle Gäste aus nah und fern zum “Tag der offenen Tür“ ein.

Von 14.00 - 17.00 Uhr stehen für Sie Kaffee und Kuchen

sowie Softgetränke bereit. 

Erfahrene Vereinsmitglieder stehen Ihnen bei Fragen und

zu netten Gesprächen  in gemütlicher Runde zur Verfü-

gung. Schauen Sie sich in aller Ruhe die attraktive Ausstel-

lung  an.  Gezeigt  werden  am  Veranstaltungstag  auch

Videoclips zum Aufstieg der Meerforellen. 

Kommen Sie gerne mit der ganzen Familie vorbei, für die

Kinder wird ein Erzähltheater mit Bildkarten (Kamishibai)

angeboten. Der Verein freut sich sehr auf Ihren/Euren Be-

such. 
Guter Besuch beim Hohenfelder Sommerfest
(R.H.)

Zum  diesjährigen  Sommerfest  hatte  Petrus  den

Veranstaltern  vernünftiges  Wetter  geschickt.  Das  Fest

wurde  zu  einem  vollen  Erfolg,  der  Besuch  war  gut,

insbesondere in den Nachmittagsstunden. Einheimische

und  Gäste  erfreuten  sich  an  den  Kinder-  und

Erwachsenenspielen,  den  von  der  Patenstaffel  aus

Todendorf  organisierten  zwei  Hüpfburgen,  den

Tanzvorführungen  und  dem  vielfältigen  Angebot  an

Speisen und Getränken. 

Alle kamen auf ihren Geschmack. Für die Musik sorgte in

bewährter Form DJ Jan Staack. Die Schichten konnten

insgesamt  gut  besetzt  werden.  Das  Ergebnis  für  die

Vereinsgemeinschaft war außerordentlich erfreulich und

motiviert  die  Organisatoren  für  das  kommende  Jahr.

Besonders erwähnenswert ist die gute Beteiligung beim

Auf- und Abbau. 

Zu danken gilt es allen ehrenamtlichen Helferinnen und

Helfern, ohne die ein Fest in dieser Form nicht darstellbar

wäre.  Ein weiterer  Dank  geht  an  alle  Bäckerinnen  und

Bäcker der leckeren Torten und Kuchen. Machen Sie auch

2026 wieder mit.

Wieder ein erfolgreicher Aktionstag in
Schwartbuck

Der  gemeinsame Aktionstag  des  VfL  Schwartbuck,  der

Freiwilligen  Feuerwehr,  des  Fördervereins  Kiga

Schwartbuck sowie der Betreuten Grundschule war wieder

ein  Erfolg.  Am  13.09.2025  ab  10:00  Uhr  konnten  wir

Interessierte und Sportwillige bei gutem Wetter mit einem

gemeinsamen  „Warm-Up“  für  unseren  Aktionstag

begeistern. 

Ab 10:30 Uhr fanden die jeweiligen Präsentationen für die

ganze Familie statt: Das gesamte Sportangebot des VfL

regte zum Mitmachen an, bei der Feuerwehr konnte geübt

werden. Die Fördervereine und die Feuerwehr sorgten für

die Verköstigung. Auch die Kinder kamen nicht zu kurz.

Neben  dem  turnerischen  und  tänzerischen  Mitmach-

angebot gab es das Glücksrad, bei dem jeder Dreh ein

Gewinn versprach. Die Feuerwehr sorgte mit Wasser aus

dem  Schlauch  für  Trainingseinheiten  und  Spaß  im

„Schlauchhalten“ bei Klein und Groß. 

Das Organisationsteam, bestehend aus Christoph Fischer

für die Freiwillige Feuerwehr, Daniela Scheel und Silvia

Hansen für den Förderverein des Kindergartens, Brigitte

Henschel  für  die  Betreute  Grundschule,  sowie  Yvonne

Nohns, Maria Wolf, Monja Scheel-Dempwolf und Sabine

Zarrinkafsch für den VfL Schwartbuck bedanken sich bei

allen Beteiligten und helfenden Händen.

Sabine Zarrinkafsch
Alle haben geholfen, dass es ein erfolgreicher Tag wurde.
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Feuerwehr Hohenfelde lädt zum Grünkohlessen
ein (R.H.)

Die Freiwillige Feuerwehr Hohenfelde lädt alle Einwohner

herzlich zum Grünkohlessen ein. Am Samstag, 8. No-

vember 2025, 19.00 Uhr, MarktTreff, soll in gemütlicher

Atmosphäre gegessen werden. Gäste sind willkommen. Im

Rahmen der Veranstaltung werden Sie in gewohnter Form

über die Aktivitäten der abgelaufenen Jahre informiert und

mit nützlichen Hinweisen für Ihren privaten Haushalt ver-

sorgt. Da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen, bittet

die Feuerwehr um rechtzeitige Anmeldung unter Tel. 04385

– 805 (Ludwig Fink). Als Alternative zum Grünkohl wird

Roastbeef angeboten, bitte bei Anmeldung ggf. angeben.

Die komplette Bewirtung übernimmt das Team vom Gie-

kauer Kroog. Essen und Getränke werden am Tisch abge-

rechnet. 

SG Hohenfelde sucht Verstärkungen (A.W.)

Die Schützensparte der SG Hohenfelde sucht immer aktive

Schützen, besonders Bogenschützinnen und Bogenschüt-

zen. Wer Lust hat mitzumachen, bitte beim Vorsitzenden,

Albert Wichelmann, melden. 

Weiterhin wird für die Boulegruppe eine neue Spartenlei-

terin oder ein neuer Spartenleiter gesucht. Natürlich sind

auch aktive Mitspielerinnen und Mitspieler immer herzlich

willkommen. 

Bitte auch hier beim Vorsitzenden oder der Seniorenbeauf-

tragten Jutta Daschke melden.

Skat- und Knobelabend in Hohenfelde (N.D.)

Es geht endlich wieder los! Alle Skat- und Knobelfreunde

sollten sich bereits einmal Samstag, den 18.10.2025 und

Samstag, den 22.11.2025, im Kalender notieren. Um 19.00

Uhr steigen im Hohenfelder Sportheim die nächsten Run-

den, Teilnahmeberechtigung ab 16 Jahren. 

Das Startgeld beträgt € 10,00, alle Teilnehmer(innen) er-

halten einen attraktiven Fleisch- bzw. Wurstpreis oder auf

Wunsch ein Käsepaket. 

Über eine zahlreiche Beteiligung würden sich die Organi-

satoren (SG Hohenfelde) freuen. Anmeldungen nehmen ab

sofort Nadine Daschke (Tel. 0174 / 4361930), Käthe Witt

(Tel. 295), Joachim Prieß (Tel. 599933), Bärbel Sellmann

(Tel. 0176 / 51592893) und Janine Almeroth (Tel. 0176 /

22128410) entgegen.

Der SG Festausschuss
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Fahrräder · Elektrofahrräder

 Große Auswahl
 Fahrradvermietung
 Elektroradvermietung
 Reparatur-Sofortservice

Verkauf · Reparatur · Verleih · Pannenservice

Auf dem Hasenkrug 2a · 24321 Lütjenburg
Tel. 04381 - 46 90 · www.zweirad-scheibel.de

SPD-Stammtisch

An jedem 1. Donnerstag im Monat treffen sich um 20.00

Uhr nicht nur SPD-Mitglieder zum Stammtisch im Gäste-

haus „Luv und Lee“. Es gibt immer etwas zu schnacken

und es geht nicht nur um Politik. Die nächsten Termine sind

am 2. Oktober und am 4. Dezember. 

Der Ort für den Novemberstammtisch steht noch nicht fest.

Förderverein Kiga Schwartbuck e. V.

Beim Aktionstag der Vereine am

13. September, initiiert vom VfL

Schwartbuck, sorgte der Förder-

verein  Kiga  Schwartbuck  e.  V.

mit einem Kaffee- und Kuchen-

verkaufsstand  für  die  nötige

Stärkung. 

Die  liebevoll  dekorierten Back-

kreationen  lockten  zahlreiche

Besucher an und boten eine bunte Vielfalt an Leckereien. 

Der Stand war nicht  nur  Anlaufstelle für süße Genussmo-

mente, sondern auch ein Ort des Glücks: Beim Dreh am

Glücksrad  winkten  jedem  Teil-

nehmer Gewinne. Ein herzliches

Dankeschön  geht  an  alle

Spenderinnen  und  Spender,  die

durch  immense  Spielsachen-

Spenden  zu  diesem  Erlebnis

beigetragen  haben!  Ebenso

danken wir herzlich für die vielen

Kuchen-Spenden!  

Die erzielten Erlöse kommen der

Förderung  von  Bildungs-  und

Spielangeboten im Kindergarten Bärenhöhle Schwartbuck

zugute. Neben der positiven Resonanz vor Ort zeigte sich

deutlich, welches Potenzial  in  einer  starken Vereinsge-

meinschaft steckt.

Besucher  nutzten  die  Gelegenheit,  sich  über  die  ver-

schiedenen Aktivitäten der lokalen Vereine zu informieren,

Ideen für gemeinsame Projekte zu sammeln und sich in

persönlichen Gesprächen auszutauschen. Terminhinweis:

Wir arbeiten an einem weiteren Bingo-Abend im Novem-

ber.
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Helferfrühstück der SG Hohenfelde am 07.09.25 (N.D.)

Für die Mithilfe beim diesjährigen Dorf- und/oder Spätsommertreff hat sich der Festausschuss wieder bei all ihren eh-

renamtlichen, fleißigen Helferinnen und Helfern mit einem leckeren Frühstücksbuffet inklusive Getränke bedankt. 28

Personen sind der Einladung gefolgt und haben in gemütlicher Runde ein tolles Frühstück genossen. Die leckeren Wurst-

und Käseplatten hat die Schlachterei Schierer aus Probsteierhagen für uns zusammengestellt und alle anderen Lecke-

reien wie Tomate-Mozzarella, Rührei, Mini-Bratwürste und Obstplatten haben wir wieder selbst für euch kredenzt. 

Das beliebte Helferfrühstück ist in zwischen Tradition und wir sind

optimistisch, dass wir nächstes Jahr wieder genügend freiwillige

Helfer haben, um unsere Feste ausrichten zu können. 

Die Planung & Organisation  ist  das  eine,  die Umsetzung  und

Durchführung das andere. Und Letzteres schaffen wir wieder nur

mit eurer Unterstützung und nicht alleine. 

Noch einmal vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer!!!
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Kinderferienprogramm der SG Hohenfelde 

Auch dieses Jahr fand montags das Kinderferienprogramm

der SG Hohenfelde mit Jugendwartin Meike-Klausberger-

Prieß und Jessica Lantau-Husen statt. Es war wieder gut

besucht, jeden Montag trafen sich durchschnittlich 15 Kin-

der  im Alter von 1 – 12 Jahren im Sportheim, um einen

schönen Nachmittag zu verbringen. 

Am ersten Tag bastelten wir magische Schüttelflaschen.

Jedes Kind füllte eine Flasche mit verschiedenen Dingen

wie Muscheln, Perlen etc. und – ganz wichtig – Glitzer,

Wasser und Lebensmittelfarbe seiner Wahl. Der Deckel

wurde festgeklebt – fertig war die magische Schüttelfla-

sche. Eine Woche später stand das Arbeiten mit Holz auf

dem Programm. Achim Prieß hatte im Vorfeld Holzfunda-

mente für Segelboote vorbereitet. 

Die  Kinder  haben  erst  das  Holz  angemalt  und  danach

Nägel als Reling  in das Holz geschlagen und diese mit

Wolle umwickelt.  In die Mitte des Bootes kam noch ein

Mast mit einem Segel aus Stoff. Erstmalig stand das Ke-

schern mit Jürgen Lippert am Strand im Programm. 

Wir hatten zum Glück den richtigen Termin ausgesucht,

denn das Wetter spielte mit. Zuerst erklärte Jürgen, wie und

wo man die Tiere und Pflanzen in der Ostsee finden kann.

Danach wurden alle mit Keschern ausgestattet und schon

ging es  los: Wir  fingen verschiedene Garnelen, Krebse,

Steinbutt, Grasnadeln, um nur einige zu nennen, und Jür-

gen gab uns zu jedem Tier und jeder Pflanze einige Infor-

mationen. 

Einige Tiere wurden wieder in die Ostsee „entlassen“, ei-

nige Tiere nahmen wir mit zum Ausstellungsraum „Natur-

Erleben“  und  setzten  sie  in  die Aquarien.  Ein  weiterer

Höhepunkt war das Basteln von Traumfängern. Jedes Kind

bekam einen kleinen Metallring und konnte ihn nach Her-

zenslust mit Wolle, Perlen, Federn, Pfeifenputzern etc um-

wickeln und verzieren. 

Wie jedes Jahr wurde natürlich auch wieder das Batiken

von T-Shirts angeboten. 

Am Abschlussmontag hatten wir mit Groß und Klein einen

schönen – etwas verregneten – Nachmittag im Maislaby-

rinth in Preetz/Sieversdorf. 

Wir  haben  zwar  nicht  alle  8  Rätselstationen  gefunden,

dafür Station 7 gleich dreimal. Zurück in Hohenfelde gab

es Würstchen und Pommes für alle, die Achim Prieß, Jür-

gen und Käthe Witt für uns zubereiteten. 

Mit den etwas älteren Kindern und Jugendlichen waren

wir  in  Kalifornien  zum Minigolf  und  am Weißenhäuser

Strand zum Fußballgolf. Wir bedanken uns bei allen Hel-

ferinnen  und  Helfern  und  freuen  uns  schon  auf  das

nächste Jahr.    Meike Klausberger-Prieß und 

Jessica Lantau-Husen

Erweiterung der Kertz Stiftung (MMM)

Am 16. Juli fand die Eröffnung des neuen barrierefreien

Ferienhauses  der  Kertz  Stiftung  in  der  Dorfstr.  37b  in

Schwartbuck statt, zu welchem Anlass nicht nur die Beleg-

schaften der Firmen Zimmerei Wendland, Heizung/Sanitär

Eick und Garten/Landschaftsbau Meier, sondern auch Ver-

treter der Gemeinde und die Nachbarn eingeladen waren. 

Letztere hatten teilweise doch einiges an unvermeidbaren

„Nebengeräuschen“ auszuhalten gehabt, wofür man nach-

träglich um Verständnis bat. Das neue Ferienhaus, das di-

rekt neben dem ersteren in der Dorfstraße 35 liegt, bietet

auf 6 Zimmern und 2 Bädern Platz für bis zu 10 Gäste. 

Es ist vollständig barrierefrei und rollstuhlgerecht gestaltet,

um allen Gästen einen komfortablen Aufenthalt zu ermög-

lichen. Über einen Rundweg im Garten sind beide Häuser

miteinander verbunden, sodass die Gäste die großzügigen

Außenanlagen gemeinsam nutzen können.
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Dank der vielen Sach- und Geldspenden der Unternehmen

in und um Schwartbuck, konnten die Mädels des Orga-

Teams der Erwachsenenspiele sich auch hier viele tolle

Preise einfallen lassen. Zum Königspaar wurden dieses

Jahr Maria Wolf und Johannes Kessler ernannt. Herzlichen

Glückwunsch! 

Ein Fest der Königinnen, Könige und großen

Überraschungen – Schwartbucker Dorffest 2025

Um 14 Uhr füllte sich langsam der Dorfplatz. 111 Kinder

meldeten sich zu den Kinderspielen an und bekamen ihre

Laufkarten. 10 verschiedene Spiele warteten auf die 0- bis

16-Jährigen. Die Spannung stieg und nach der Begrüßung

und Eröffnung des Dorffestes durch unseren Bürgermeister

Peter Manzke, zählten die Kinder den Countdown gemein-

sam herunter und liefen zu den verschiedenen Spielen. 

Ein reges Treiben bei bestem Wetter. Dank der zahlreichen

selbst  gebackenen  Kuchen  hat  der  Förderverein  Kiga

Schwartbuck e.V. mit Hilfe vieler freiwilliger Helfer auch in

diesem Jahr wieder Kaffee ausgeschenkt und Kuchen ver-

kauft. 

Die Selbstverteidigungssparte des VfL Schwartbuck ver-

kaufte superleckere frische Waffeln und so lockte der süße

Duft viele Ältere und auch ganz junge Mitbürger/innen in

unser Dorfgemeinschaftshaus. 

Später wurde dann unter der Leitung des VfL Schwartbuck

der Grill angeheizt. In ihren roten Schürzen verkauften sie

Nackensteaks, Frikadellen, Bratwurst und Pommes. Trotz

der Hitze und der nicht enden wollenden Schlange voller

Hungriger, war auch hier der Spaß bei der Arbeit groß.

Am Abend ging dann auch das letzte Nackensteak über

den Tresen und die letzten Pommes schwammen in der

Fritteuse. Was eine Leistung! 16 Uhr- eigentlich sollten die

Laufkarten der Kids abgegeben sein, aber an einigen Spie-

len standen noch lange Schlangen. Unglaublich wie viele

Kinder und Jugendliche dieses Jahr mitmachten, da kam

man kaum noch hinterher. 

Auch hier sind viele Freiwillige schon Wochen vorher am

Organisieren und Planen. Am Tag des Festes kamen dann

kurzfristig noch Helfer dazu. Wahnsinn! Ohne euch wäre

das alles gar nicht möglich. Und dann gegen 16.45 Uhr

kam die große Überraschung. Die Bühne öffnete sich und

Piet Rakete eröffnete sein musikalisches Programm mit

Mitmach-Tänzen und unglaublich viel ansteckender guter

Laune. Die Kinder sammelten sich mit leuchtenden Augen

vor der Bühne. Sie tanzten, sprangen, klatschten und auch

die Eltern wippten im Takt und tanzen die Polonaise. 

Die Überraschung war gelungen! 18 Uhr – Wer wird dieses

Jahr Königin und König? Wieder wurde es spannend, denn

es begannen die Siegerehrungen in den 6 Gruppen der

verschiedenen Altersklassen. Somit gibt es auch dieses

Jahr 6 neue Königspaare. Aber nicht nur die Medaillen

waren heiß begehrt, denn es gab für jeden der mitmachte

auch ein Geschenk. 

Auch hier ein lieber Dank an diejenigen, die im Hintergrund

den Kids bei der Auswahl halfen und die Punkte im Rekord

auswerteten. Danach starteten die Erwachsenen-Spiele,

denn auch hier wurde ein neues Königspaar gesucht. Beim

Glücksrad konnte man ebenfalls gewinnen und so ertönte

bei höchster Punktzahl ab und an ein Glockenläuten über

den Dorfplatz. 

Gegen 19 Uhr wurde es langsam voller. Viele Kinder waren

nun in den Betten und aus allen Himmelsrichtungen kamen

nach und nach die Älteren zum Tanzbein- schwingen oder

einem guten Klönschnack. Jetzt startete die Party und der

DJ legte die ersten Hits auf. 

Die Traube um den Bierwagen wurde immer größer und so

wirbelte die Freiwillige Feuerwehr Schwartbuck-Schmoel

mit vielen freiwilligen Schwartbucker Mitbürger/innen um

den Tresen. 

Der Durst der feierwütigen Meute sollte gestillt werden. Der

Zapfhahn glühte und die Eiswürfel wurden stetig nachge-

füllt. Wieder eine Überraschung! Denn um 22 Uhr gingen

langsam die Spirituosen aus. Unglaublich wie viele Besu-

cher unser Dorffest dieses Jahr hatte! Aber auch hier half

man sich und so standen einige Besucher des Festes so-

fort zur Hilfe parat und plünderten ihre Vorräte. 

Danke auch an euch und das Tresen Team, sowie die Läu-

fer, die immer für Gläsernachschub sorgten! 

Nicht zu vergessen sind auch unsere fleißigen freiwilligen

Küchenhelfer,  die  bis  spät  in  die  Nacht  die Spültücher 
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schwangen und bei dem ein oder anderen Sekt und Bier

ein Lied anstimmten. Ja auch hinter den Kulissen herrschte

eine ausgelassene Stimmung. Und so können wir sagen,

dass unser Dorffest dieses Jahr ein voller Erfolg war. 

So viele glückliche Kinder, eine volle Tanzfläche und ins-

gesamt ein friedliches Fest. Dies ist nur möglich, weil sich

immer wieder so viele Menschen ehrenamtlich zusammen-

tun und mit anpacken. Hinter so einem Fest steckt unglaub-

lich viel Arbeit und Organisation. 

Großes Danke an euch und hoffentlich  finden wir auch

nächstes  Jahr  wieder  viele  fleißige  Hände  und  genug

Spender, die uns unterstützen und dieses Fest für uns Er-

wachsene und die vielen Kinder zu einem unvergesslichen

Ereignis im Jahr machen. 

Von Schwartbuckern für Schwartbucker lautet da das Motto

und so können wir auch dieses Mal, dank der Einnahmen

aus dem Fest, viele tolle Projekte hier im Dorf unterstüt-

zen.

Desiree Langhorst

Alle Schwartbucker Termine 
ganz frisch unter:

schwartbuck.de/aktuelles

Leserbrief:

Neidsteuer für Wochenendhausbesitzer 

Wie im Ratsprotokoll gut versteckt formuliert und von Ro-

nald Husen im Tönker dankenswerterweise detailliert be-

schrieben, hat der Gemeinderat gegen die Stimmen der

SPD mit hanebüchenen Argumenten die Zweitwohnungs-

steuer ohne sachliche Gründe um fast 50 Prozent erhöht

("Millionäre....die können sich das leisten..."). 

Niemand kennt die Sozialstruktur der Wochenendhausbe-

sitzer besser als Ronald Husen! 

Diese Maßnahme reiht sich nahtlos ein in andere Maßnah-

men gegen uns, das begann mit den Anfeindungen in der

Coronazeit. 

Dann - nachdem jahrzehntelang die Gemeinde wie das Fi-

nanzamt - die Vermietung der Häuser gefördert hatten mit

der Rückbesinnung auf die Bauleitplanung aus den 70er

Jahren, die ohne Probleme änderbar wäre und die dazu

geführt hat, dass viele Häuser - ohne Rendite - verkauft

werden müssen, jetzt die Forderung des Bauamtes nach

Vorlage der Details aller Baugenehmigungen im Zuge einer

Beweislastumkehr. 

Ich hoffe, dass sich genügend Millionäre finden, die unsere

Häuser toll finden. Ich fühle mich hier nicht mehr wohl. 

gez.  Wulf - Reinhard Gente, Hofland
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www.braasch-immobilien.de

Spätsommertreff der SG Hohenfelde am 16.08.25

(N.D.)
Das tolle Wetter zog viele Besucher auf das Festgelände.

Es wurde wieder geklönt, gespielt, ausgiebig gegessen und

getanzt. Am Nachmittag bei Kaffee und Kuchen sowie Kin-

derspielen herrschte reger Betrieb. Besondere Attraktionen

waren das Kinderschminken, die Hüpfburg, Hobby Horsing

und  das  Laser-Gewehr-Schießen.  Das  Laser-Gewehr-

Schießen wurde wieder als Preisschießen für die Erwach-

senen angeboten. Die  besten  6 Schützen  haben einen

tollen Preis erhalten. 

Um 17.00 Uhr sorgte die Mitmachaktion Kindertanz mit

Meike und Nadine für regen Betrieb auf der Tanzfläche und

im Anschluss sorgte die Fitness-Tanzaufführung “Dance up

your Life“ mit Nicole für Spaß und Unterhaltung bei Jung &

Alt. Für tanzbegeisterte Kids und Teens hatte Nicole auch

noch zwei Überraschungstänze zum Mitmachen  im Ge-

päck. 

Für das leibliche Wohl sorgten Hohenfelder Backschinken

im  Brötchen  sowie  verschiedene  Grillspezialitäten,

Pommes und Getränke aller Art. Für Spaß und Tanz sorgte

DJ Jan Staack. Der ganz große Besucheransturm in den

Abendstunden blieb aus. Das neue Konzept und die An-

kündigung, dass die Musik nur noch bis 24.00 Uhr spielt

und ab 22.00 Uhr sogar nur noch in gemäßigter Lautstärke,

ließ gerade viele Jüngere gar nicht erst kommen. 

Die zeitliche Begrenzung des Musikrahmens ist leider not-

wendig um Beschwerden aufgrund von Ruhestörung/Lärm-

belästigung aus dem Weg zu gehen. Das ORGA-Team

bedauert diese Maßnahme sehr, bedankt sich aber für euer

Verständnis. 

Trotz der „Einschränkungen“ war der Spätsommertreff gut

besucht und ein schönes, friedliches Fest. Die Organisa-

toren sind zufrieden. Ein großes Dankeschön geht auch an

„alle“ ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sowie allen

Kuchenspendern. 

Zum guten Schluss möchte ich mich auch recht herzlich

bei unseren Sponsoren EDEKA Alpen, der Innova GmbH,

Elektrotechnik Benjamin Wunder, der Firma Anders aus

Hohenfelde, der Straußenfarm Ostseeblick, dem Strandlä-

cheln Hohenfelde, der Fischerklause Hohenfelde und bei

der VR Bank sowie bei Herrn Manfred Stemmann bedan-

ken, vielen Dank für eure Unterstützung.

Der SG Festausschuss

Montagstreff im MarktTreff (R.H.)

Jeden 1. Montag im Monat findet im Hohenfelder Markt-

Treff-Raum ein gemütlicher Nachmittag bei Kaffee und

Kuchen, Gesellschaftsspielen oder einfach nur zum Klö-

nen statt. Beginn ist immer um 14.30 Uhr. Altersunabhän-

gig möchte die Gemeinde Sie alle herzlich dazu einladen.

Kommen Sie doch einfach mal vorbei!
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Vereinsfahrt der SG Hohenfelde (N.D.)

Am 14. September 2025 veranstaltete die SG Hohenfelde

ihre diesjährige Vereinsfahrt für Jung & Alt. Ausflugsziel war

die  Erlebnisbahn  in  Ratzeburg.  Leider  wurde  unser

diesjähriges Angebot nicht gut angenommen und es haben

nur 9 Personen teilgenommen. (8 Erwachsene und 1 Kind).

Um  Kosten  zu  sparen,  haben  wir  den  ursprünglich

gebuchten  Reisebus  abgesagt,  was  zum  Glück  ohne

Stornogebühren möglich war und sind stattdessen mit zwei

Fahrgemeinschaften gefahren. 

Nun wird sich der ein oder andere sicherlich fragen, warum

so  eine  kleine  Gruppe  überhaupt  gefahren  ist...  ganz

einfach, da bei einer kompletten Stornierung der Fahrt die

bereits  geleistete  Anzahlung  von  20  %  bei  der

Erlebnisbahn  weg  gewesen  wäre.  Eine  kostenlose

Reduzierung/Anpassung der Personenzahl ist bis 30 Tage

vor  Antritt  der  Tour  möglich  gewesen.  Eine  komplette

Stornierung sieht leider die oben genannte Stornogebühr

vor. 

Das sind die Herausforderungen und Schwierigkeiten bei

der Planung einer Vereinsfahrt. Manchmal läuft es nicht so,

wie erhofft. Aber eins kann ich euch sagen, unsere kleine

Reisegruppe hatte bei bestem Wetter eine Menge Spaß.

Wir  haben  auf  drei  außergewöhnlichen  muskelkraft

betriebenen Fortbewegungsmitteln (Draisine, 6er Teambike

und Drachenboot bzw. Kanu) den Rundparcours durch die

wunderschöne Landschaft des Naturparks Lauenburgische

Seen  gemeistert.  Das  Drachenboot  haben  wir  uns

gemeinsam mit zwei anderen Gruppen geteilt und sind, mit

zielstrebigen (meist synchronen) Paddelschlägen sicher

über den Ratzeburger See geschippert. 

Das Drachenboot hatte leider 2 Sitzplätze zu wenig, daher

haben  sich  Achim  und  Benjamin  bereit  erklärt,  den

Ratzeburger See per Kanu zu überqueren. Da wir doch ein

bisschen Wellengang hatten, war das gar nicht so ohne

und  die  beiden  hatten  eine  anspruchsvolle  und

abenteuerliche  Paddeltour  um  den  Ratzeburger  See,

baden ist allerdings keiner gegangen. 

Die 6er Teambikes fährt man idealerweise mit 6 Personen.

Wir  haben  die  Fahrräder mit  2  x  4 Personen  bewegen

müssen,  wobei  ein  Fahrrad  noch  den  Kinderanhänger

ziehen musste. Ich kann euch sagen, wir waren alle froh,

als  dieser  Tourabschnitt  vorbei  war,  das  war  wirklich

anstrengend. 

Nur  der  kleine Marlon  hat  ständig  gefragt,  ob wir  Hilfe

brauchen  und  ist  immer  wieder  von  seinem Anhänger

gesprungen, um an Steigungen kräftig zu schieben und zu

unterstützen. 

Am  besten  hat  uns  allen  der  Tourenabschnitt  mit  der

Draisine gefallen. Nur hatten wir leider das Pech vor uns

eine Gruppe  zu  haben,  die  die  Physik  und  die Art  des

Vorwärtskommens der Draisinen nicht verstanden hat, so

wurden wir immer wieder ausgebremst und konnten gar

nicht so richtig Fahrt aufnehmen. 

Zum Schluss haben wir die andere Gruppe sogar ins Ziel

geschoben. Die 3-Muskel Tour zu Land, zu Wasser und auf

der Schiene hat wirklich Spaß gemacht. Wir hatten einen

sehr schönen Tag in Ratzeburg. Wir freuen uns schon auf

eine neue Fahrt im nächsten Jahr…

(was bzw. wohin steht noch nicht fest), mit der Hoffnung,

dass das neue Ziel mehr Interesse weckt, sodass wir nach

Möglichkeit wieder einen Reisebus voll bekommen. 

Das Organisationsteam bedankt sich  für das entgegen-

gebrachte Vertrauen. 

Der SG Festausschuss & Jugendwartin

Sitzungstermine aller Gemeinden: 

https://ratsinfoservice.de/ris/amtluetjenburg
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Wir  freuen uns über  jeden Beitrag  von Leuten,  die

nicht zu unserer Redaktion gehören, doch möchten wir

darauf hinweisen, dass wir für deren inhaltliche Rich-

tigkeit keine Verantwortung übernehmen können. Bei

Platzproblemen haben unsere eigenen Texte Vorrang. 

Wenn Sie in der nächsten  Ausgabe Werbung schalten  möchten, setzen Sie sich bitte mit Willi Wehrsig in Verbindung.

Tel. 04385 5170  Email: mwwehrsig@yahoo.de. Annahmeschluss ist am 15. November 2025.     


